
s8 cei Drückrüz

und ir) i»cf. Ru«, am Si-borhäus-rwe-g-, lit. E. Nr. jit. B. de« Hermann »„&lt;•„, !Mt.

w- ZU Ni-derm-ißer: i) ein Wohnhau» auf dem Berge, zwischen Justu« Lnaelbttlbe ,mdu,m
Gemeind» Schnlhau». lie C Rr. ,.8. und -) . ^Ack. 6--L.Dbland amTLns«w»7
an Valentin Spaldeck, Irr. E. Nr. 270 u. 271. C, des Joh. Henrich Knieps Ehefrau ...
uff-ln . ') IÑAck. iRnt. in den Grundäckern, zwischen Christoph Solstmmm" es « NrN'
 r) zAck. 6z Rut. aus dem Dimser Hof zu Ltel Mit und an Hermauus Knievs Erben li* 1’
Nr. 10. 3) L Ack. 4 Rut. bey dem Zweröbruch an vorigen, M. M. Nr. 42 und a) 'i 1 01*
3| «flut. ju fiel in der obersten Lindergrund bey rem Zwergerweeg, lit. tf. Nr 12 r Donn-?&lt;r^
den 2bten Julii d. I. öffentlich vor Amt verkauft werden. Kaufliebhaber und diejeni?eu
Ansprüche daran baden, können sich alsdann deö Vormittags dahier einfinden erster?
lezt-r- ihr- Ansprüche bep B-rm-,dnng der nachherigen Adw.isung d-grüuLn.Zireubra Ñ2
loten May 1798. Schödbe Ani,»,-,»« 0iÄ

16) Die Frau Günstin, wohnhaft bimerder großen Kirche, ist gesonnen ihr Haus in^er Um-rn-üñ^.
aus dem Muhlenplatz zu verkaufen ; wer dazu Lust hat, kan sich bey ihr melden -
falls vom Kaufgeld etwas darauf stehen bleiben. 9 9 mwen &gt; e * fstn allen.

17) Nach ausgewürckter Erlaubnis soll des Jost Henrich Ehlen Kindeni zu Haueda eine kalbe
Land. welche in folgenden Stücken bestehet, als: i) T\ Ack. auf der Worth1 íií.¿äs U
ihm selbst und Jost Henrich Ehle jun. lir. A Nr. 37. 2) zAck. r Rut. am Grundberae' Í2&amp;Ü
ibm selbst und Joh. George Volte tun. lit. A. Nr. 187. 3) Ack. 6 «Hut birnirm9 sí*?!*
schrn Job. George Ehle und Eberhard Albrccht, lit A Nr. 393 und 394 ^ 4} t

am Schwanerberge, zwischen Joh. Henrich Israel und Bernd Bolten Erben lit a n&gt;? oí*

5) ZAck.5 Rut. hiuterm Wasser, zwischen Ich.George Cramme sin.undJohannköScherf li^'
Nr. 5Z». 6) iZ Ack. 4 Rut. am Aachfelde, zwischen ihm selbst und Joh?George &lt;£&amp; iir «'
Nr. 87. 7) t/s Ack. zZ Rut. am Hauedaer Grund, zwischen Henrich Sassen und dem fltrn¿.5*
lit. B. Ne. -55. 8) IAck.»Rn,, unterm Grimm.Isderge, Zw-Ich.n ihm seihst und Job G 0,7:
Cramme med. Irr. B. Nr. 328. 9) »4 Ack. 4; Rut. bey der langen Hecke, zw scheu Job chlrlnt
Ehle und Bernd Bolten Erben, lit. B- Sir. 70z u. 703» 10; fW. 7l km am thniSa ff

Zwischen Joh. George Ehle und George Volte jun. lit. 3. Nr 8;o, gzi u. 832
zL Rur. am Wolfsdarm, zwischen Ich. George Ehle und Conrad Scherf lit b *S?r

»V Ack. 3 Rut. in den Biegen, Zwischen Johannes Faber und Christoph Dietrich zu Nebenan U r
Nr. 410. 13) zAck. 8Rut. daselbst. Zwischen Joachim Höster und Johann Geo aeEist- Ih r*
Nr.422. 14) ^Ack. 5Í Siut. Wiesein den Biegen, zwischen der Pfarrwte^ .md tt)m s! ^'
lie. A. Nr. 4iY. -5) Hl Ack. 7 Rut. in der Flory, zw.schen Christian Bol en W tw und Et.'

George Ehle, lit. A. Nr. 456. 16) zAck. 3Rut. beym Teich mit und an Jost He,wck iSk

jun. zwischen dem Graben und dem Weege, lit.B. Nr. 333. l7 ) a Ack.4Rut in der
Zwischen Carl Götte und Joh. Henrich Israel, l.t. C. Nr. 37. und 18) ,4 Ack Triest m» II'’
mgöstuhl, Zwischen dem Weege und der Dieme! mit und an Joh. Georae Eble ' lit B N.

und 823 Donnerstags den l9ten Julii d.J. öffentlich an fcv Meistbietenden versteiaert
Kaufliebhaber und diejenigen, welche Ansprüche daran haben, können sich gedachten Taaesv.a
Vormittags dah.er emfinden, bieten u«d resp. nhre Ansprüche bey Vermeydung der nachhlriaen
Abweisung begründen. Arerenberg den t9ten April 1798. Schödde Mmtmlml m

18) Nachdem in dem zum Verkauf der dem gewesenen in Concurs gerathenen ^drst-r s,«^^-
Friedrich Schwertzel zu Gertenbach zugehörigen, dem Hause von Be. lepsch - Hübemba! ab^r
Dienst. Zins-auch sonst Zchnddaren z Hufe in der Ger,.»bachee S-ldmmk b-iegmm ránd..
den 2 neu 1. M. anbezrelt gewesene vermin, das darauf geschehene höchste Gebot von
16511». -di-,müßige W-brung nicht sü- annehmlich befunden. und duh» o7n dlm Cnenm» Uu'
nomm Hm. Adooca, HellMttch um eine» nochmahligen kicitalionS-Termin gebeten worden" -ü
wird anderweiter Terminus Lmitationis auf Donnerstag den i9ten Julii icbicr*¥Anf,L u: -Í

präfigirt, wo sich Kauflustige dahier zu Hübenthal auf der Gerlchtöstube de- Morgens vön^o

bis


